
Johannes Evangelium  Joh 15,9-17 
Jesus sprach: So wie der Vater mich liebt, 
habe ich euch meine Liebe erwiesen. Bleibt in 
dieser Liebe! Wenn ihr meine Gebote befolgt, 
dann bleibt ihr in meiner Liebe, so wie ich die 
Gebote meines Vaters befolgt habe und in 
seiner Liebe bleibe 
Ich habe euch dies gesagt, damit meine Freude 
euch erfüllt und an eurer Freude nichts mehr 
fehlt.  Dies ist mein Gebot: Ihr sollt 
einander so lieben, wie ich euch geliebt habe. 
Niemand liebt mehr als einer, der sein Leben für 
seine Freunde opfert.Ihr seid meine Freunde, 
wenn ihr mein Gebot befolgt. Ich nenne euch nicht 
mehr Diener; denn ein Diener weiß nicht, was 
sein Herr tut. Vielmehr nenne ich euch Freunde; 
denn ich habe euch alles gesagt, was ich von 
meinem Vater gehört habe. Nicht ihr habt mich 
erwählt, sondern ich habe euch erwählt. Ich 
habe euch dazu bestimmt, reiche Frucht zu 
bringen, Frucht, die Bestand hat. Darum gilt 
auch: Alles, was ihr vom Vater in meinem 
Namen, unter Berufung auf mich, erbittet, wird 
er euch geben. Dieses eine Gebot gebe ich 
euch: 
Ihr sollt einander lieben!« 

Am Abend unseres Lebens wird es die Liebe 
sein, nach der wir beurteilt werden, die Liebe, 
die wir allmählich in uns haben wachsen und 
sich entfalten lassen, in Barmherzigkeit für 
jeden Menschen. 

Frère Roger, Gründer von Taizé *1915 - 
+2005. 

Meditation 
 
Statt einer Meditation eine Grabinschrift: 
 
Ein Mann war im hohen Alter gestorben. 
Seinem Freund blieb es vorbehalten, die 
Inschrift zu entwerfen, die auf seinem Grabstein 
stehen sollte. Er überlegte nicht lange und 
schrieb: 
 
Weil er uns achtete, waren wir etwas wert. 
So lange er lebte, 
kannten wir weder Angst noch Furcht. 
Deswegen haben wir ihn geliebt. 
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Segensworte 

 
Gesegnet sollt ihr sein, 
wenn ihr die Freiheit des anderen 
achtet und euch eure Freiheit bewahrt. 
 
Gesegnet sollt ihr sein, wenn euer 
einziges Gebot der Dreiklang der Liebe ist. 
 
Gesegnet sollt ihr sein, wenn ihr euer 
Leben auf Liebe und Gewaltlosigkeit baut: 
 
Machtlos, aber frei 
 
So soll es sein, im Namen des Vater, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen! 
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Halleluja, Halleluja. 
So spricht der Herr: 

Wer mich liebt, hält fest an meinem Wort. 
Mein Vater wird ihn lieben, und wir werden bei 

ihm wohnen. 
Halleluja. 

 
Vgl. Joh 14,23 


